
Harry Potter, Erdmännchen und Sternenzauber – RTJ Turnshow entführte 
Zuschauer in andere Welten  
 
In diesem Jahr konnte die Rheinische Turnerjugend (RTJ) den Turnverband Aggertal 
Oberberg bereits zum zweiten Mal als Ausrichter für die RTJ Turnshow gewinnen. 
Austragungsort war die Eugen-Haas-Halle in Gummersbach. Bei einem Empfang vor 
Beginn der Show begrüßte Jürgen Finke vom Vorstand des Turnverbandes neben den 
Ehrengästen, Funktionären, Sponsoren und lokaler Prominenz auch die Mitglieder der 
Jury für den Kinder- und Jugendwettbewerb „Tuju-Stars“ und den Showwettbewerb 
„Rendezvous der Besten“ für Gruppen deren Mitglieder mindestens 12 Jahre alt sind. 
Bereits hier wurden die Besucher dafür sensibilisiert, dass man bei der Bewirtung vor, 
während und nach der Veranstaltung Mehrweggeschirr einsetzt und so auf das Motto 
„Less-Waste“ setzt, um die Umwelt zu schonen. Auch der soziale Aspekt sollte nicht zu 
kurz kommen, so wurden im Rahmen der eintrittsfreien Turnshow Geldspenden für die 
Jakob-Moreno Schule gesammelt und Flaschendeckel für die Finanzierung von Polio-
Impfungen in bedürftigen Regionen.  
 
Begrüßt wurden die Zuschauer vom Schirmherr und Bürgermeister der Stadt 
Gummersbach Frank Helmenstein. Durch das Programm führten Annika Wernecke und 
Axel Friedrichsen. Während der etwa dreistündigen Show zeigten Gruppen aus ganz 
NRW einen bunten Strauß aus Akrobatik, Tanz, Gymnastik und (Boden-)Turnen. Hierbei 
stand keines der Teams einem anderen nach, jedes für sich hatte eigene Schwerpunkte 
gesetzt und schaffte es, das Publikum in seinen Bann zu ziehen. Mit einer perfekt auf die 
Musik abgestimmten Darbietung führte der U12 Showkader der Fliegenden Homberger 
das Publikum in die Show und legte die Messlatte weit oben an. Es folgte der TV 
Bredeney mit seiner Darbietung „Differences“, die auf einfühlsame Weise zeigte, wie 
Vielfalt sich entwickeln kann und aus Unterschieden Möglichkeiten werden. Im 
Anschluss an dieses tiefgründige Thema folgte das Junior-Show-Team des Emmericher 
TV. Kleine Erdmännchen turnten durch die Halle und begeisterten die Zuschauer 
sichtlich mit ihrer Mimik und natürlich mit der souveränen turnerischen Leistung.  Sehr 
von der aktuellen Entwicklung inspiriert, zeigte dann die Gruppe Artistico TC69 aus 
Sterkrade eine Nummer kombiniert aus Bodenakrobatik und Einradartistik. Die 
Turnerinnen präsentierten auf sportliche Art eine gesellschaftskritische Betrachtung 
der sozialen Netzwerke und nahmen das Publikum so mit auf ihrem Weg durch das 
Netz. Bevor es in die Pause ging, wurde das Publikum erneut von den Fliegenden 
Hombergern in seinen Bann gezogen. Mit der Gruppe Himmelsstürmer stürmten sie 
buchstäblich in die Herzen aller Gäste und verzauberten sie auf einer Reise zu den 
Sternen, die letzten Endes sogar zum Eintritt in den Showwettbewerb „Rendezvous der 
Besten“ führte.  

 



 
 
 
In der zweiten Hälfte der Show waren mit den Akrolandos vom TV Hackenberg und den 
Macarenas vom TSV Much/ BV09 Drabenderhöhe zwei Vereine aus dem TVAO vertreten 
und konnten mit ihren Darbietungen überzeugen. Die Macarenas qualifizierten sich mit 
der bunten, actionreichen Show im Bollywood-Stil sogar für das Finale der TUJU-Stars 
und freuten sich riesig. Auch wenn die meisten froh sind, dass der Winter nun endlich 
vorbei ist und der Frühling sich so langsam zeigt, war das Publikum mehr als begeistert, 
als die Schneeflocken des Show-Akrobatik-Teams des Emmericher TV in Harmonie 
durch die Halle tanzten. Dies empfand auch die Jury als außergewöhnliche Leistung und 
vergab an diese Gruppe einen weiteren Platz für das „Rendezvous der Besten“.  
Die TG Neuss brachte mit der Showvorführung „Survivor“ im Anschluss an die sanften 
Schneeflocken wieder „Schwung in die Bude“. Der turnerisch exzellent dargestellte 
Flugzeugabsturz und anschließende Kampf ums Überleben bescherte der Gruppe den 
Innovationspreis der RTJ.  
Begeistert verfolgte das Publikum anschließend den Besenritt von Harry Potter und 
seinen Freunden präsentiert vom TUS Jahn. Der actionreiche Kampf zwischen Harry und 
seinem größten Feind Lord Voldemort war einer der Höhepunkte und wurde somit für 
die Gruppe zur Eintrittskarte zum Rendezvous der Besten.  
Zum Abschluss der Show zeigte der Showkader 12+ des Homberger TV mit „Cirrus 
Cumulus“ eine akrobatische Meisterleistung. Unter Einbezug einer großen runden 
Plattform in der Mitte der Showfläche wurden die Wirren des Wetters in die Halle 
transportiert. Die große Gruppe der Fliegenden Homberger tanzte als Wölkchen, 
wirbelte als Schneeflocken und zuckte wie Blitze vor den Augen des gebannten 
Publikums und darf nun zur Belohnung gemeinsam mit den Himmelstürmern vom 
Homberger TV ebenfalls zum Showwettbewerb „Rendezvous der Besten fahren.  
Zum Abschluss baten die beiden Moderatoren das Publikum um Einsatz. Unter Mithilfe 
der Akrobaten machte man gemeinsam eine Body-Percussion zum Rhythmus des Queen 
Hits „We will Rock you“ und dem Liedtext „Alle meine Entchen“. Nach dieser rundum 
gelungenen und turnerisch hochkarätigen Veranstaltung kann man mit Spannung auf 
die Show im nächsten Jahr blicken.  
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